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Parkfest 2009 war 
ein großer erfolg

Blutspendeaktion Rette Leben – spende Blut!

Samstag, 28. November 2009, 15.00 – 19.00 Uhr 
Veranstaltungshalle Senftenberg

Blut spenden dürfen alle gesunden Frauen und Männer ab dem Alter von 18 
Jahren im Abstand von acht Wochen. NEU: Ab dem vollendeten 65. Lebensjahr 
kann weiter Blut gespendet werden. Voraussetzung – wie für alle anderen Blut-
spenderInnen – ist die Feststellung der gesundheitlichen Eignung und Zulassung 
zur Spende durch unseren Abnahmearzt.

Personen, die zum ersten Mal Blut spenden, werden um Vorlage eines amt-
lichen Lichtbildausweises ersucht. Weiters sollten Erstspender nicht älter als 
60 Jahre sein.

Informationen im Internet unter www.blut.at und unter der kostenfreien Ser-
vicenummer 0800 190 190.

Das diesjährige Parkfest wurde nicht zuletzt dank großartiger Unterstützung vieler Spon-
soren und der tatkräftigen Mitarbeit zu einem großen Erfolg. Ganz wesentlich dazu bei-
getragen hat die Modenschau der Trachtenstube Elfi Maisetschläger aus Weitra, die mit 
Models aus Senftenberg ein Veranstaltungshighlight „ablieferte“.
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Standesamt

Redaktionsschluss für Senftenberg aktuell 4/2009 ist 
Freitag, 4. Dezember 2009.  

Es erfolgt keine gesonderte Benachrichtigung.

Urlaub: 27.10. bis 3.11.2009, Fortbildung: 7.12.2009

Vertretung: Dr. Ingrid Mayer
Obere Hauptstraße 36, 3552 Stratzing, Tel. 02719/8200

Ordination Dr. Andrea Leitner-Nuhr

Danke!
Mit diesem kurzen Wort, das 
aus ganzem Herzen kommt, 
will ich den Dank an die vielen 
Helfer anlässlich des diesjäh-
rigen Hochwasserereignisses 
im Juli ausdrücken.  Es ist 
einfach bewundernswert wie 
viele Menschen sich spontan 
und ohne großartige Rückfra-
gen bei Ereignissen dieses 
Ausmaßes spontan zur Verfü-
gung stellen. Oft sind es wirk-
lich nur so einfache Tätigkeiten, wie z.B. Brote für die Helfer zu 
streichen oder zu belegen oder ähnliches. Aber sie sind eben 
wie selbstverständlich da. Wie wichtig es ist, neben den orga-
nisatorisch wichtigen Aufgaben, nicht auch noch nach Helfern 
suchen zu müssen, kann ich hier gar nicht ausdrücken. 
Darüber hinaus ist natürlich die professionell organisierte Feuer-
wehr zu erwähnen, wo in kürzester Zeit Helfer aus der gesamten 
Umgebung zur Verfügung gestanden haben. Und dass gute 
Verbindungen nicht von Nachteil sind, hat der in kürzester Zeit 
organsierte Einsatz des Bundesheeres eindrucksvoll unter Be-
weis gestellt. Meine Kollegen haben über die Ereignisse einen 
umfangreichen Bericht verfasst, wo auch alle Dankesadressen 
angeführt sind. 
Ich wünsche mir und natürlich Ihnen, dass wir nicht so bald 
wieder über derartige Ereignisse berichten müssen. 

Ihr Karl Steger

Liebe Mitbürger!

Am 6. Oktober, 3. November und 1. Dezember findet jeweils 
ab 16 Uhr im Gemeindeamt Senftenberg der Bausprechtag 
mit dem Amtssachverständigen für das Bauwesen, Herrn 
Ing. Gottfried Zeininger und dem Baureferenten der Markt-
gemeinde Senftenberg, Herrn Vizebürgermeister Helmut Pilz 
statt. Um Anmeldung wird gebeten. 

Bausprechtage

Geburten 
Julian Gernot Penn, Imbach,  
Kremserstraße 11 Top 1� 10.06.2009
Sophie Jonas, Imbach, Pellingen 8� 02.09.2009

Sterbefälle 
Dir. i.R. Ludwig Proidl, Senftenberg,  
Unterer Markt 72 � 11.07.2009 
Leopold Fuchs, Imbach, Pellingen 22� 28.07.2009
Edith Seif, Senftenberg, Steinbach 20� 06.08.2009
Eleonora Franziska Richter, Imbach,  
Pointgasse 1/1� 28.08.2009 
Antonia Wunderbaldinger, Imbach, Hofstatt 2� 28.08.2009
Erich Emil Kanzler, Senftenberg, Botental 14� 13.09.2009
Berta Hannesschläger, Imbach, Hofstatt 85� 19.09.2009 

Hochzeiten 
Dr. Andrea Leitner-Nuhr, Senftenberg, Neuer  
Markt 24 und Peter Leitner, MPA, Obdach� 08.08.2009
Franz Karl und Manuela Theresia Sperk,  
Senftenberg, Unterer Markt 4� 15.08.2009

Wir gratulieren
70. Geburtstag
Elisabeth Fruhmann, Imbach, Pointgasse 3/1
Brigitte Kögler, Senftenberg, Senftenbergeramt 22
Eva Klamminger, Senftenberg, Schulgasse 5 
Johann Baumgartner, Imbach, Am Gries 42/2
Henriette Herndler, Senftenberg, Senftenbergeramt 27

75. Geburtstag
Josef Grasser, Imbach, Am Gries 14
Josefine Türk, Senftenberg, Unterer Markt 64
Hildegard Feiertag, Imbach, Bäckergasse 2

80. Geburtstag
Brunhilde Hansal, Imbach, Kremserstraße 26
Ing. Karl Wagner, Senftenberg, Botental 2

85. Geburtstag
Hermine Krenn, Senftenberg, Priel 17

90. Geburtstag
Josef Wimmer, Senftenberg, Unterm Hals 34

Aktion Schutzengel

Die von LH Dr. Erwin Pröll initiierte Aktion Schutzengel feiert 
heuer ihr vielbeachtetes 10-jähriges Jubiläum. Die Leuchtbän-
der für die Schul- und Kindergartenkinder überreichte Bgm. 
Karl Steger unterstützt von Stefan Seif. 
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Aus dem Gemeindealltag: Gratulationen  

80. Geburtstag – Frau Theresia Hauer, Senftenberg, Unterm 
Hals 28. Gratulation am 2. Juli 2009 durch die Herren Pfarrer 
Mag. Paul Sordyl, Bürgermeister Karl Steger und Geschäfts-
führenden Gemeinderat Karl Edlinger. 

Diamantene Hochzeit – Ehepaar Richard und Hermine Fürlin-
ger, Senftenberg, Aigeln 5; Gratulation am 23. Juli 2009 durch 
Frau Bezirkshauptmannstellvertreter Mag. Daniela Obleser, 
Herrn Bürgermeister Karl Steger. Herr Richard Fürlinger war 
in der Zeit von 14.05.1960 bis 31.12.1975 geschäftsführender 
Gemeinderat der Gemeinde Senftenberg sowie viele Jahre 
Ansprechperson in Angelegenheit der Pensionsberatung für 
die Gemeindebürger. Weitere Gratulanten: Pfarrer Mag. Paul 
Sordyl und GGR Karl Edlinger.

90. Geburtstag – Herr Hermann Scheibenpflug, Senftenberg, 
Neuer Markt 57; Gratulation am 7. August 2009 durch die 
Herren Pfarrer Mag. Paul Sordyl, Bürgermeister Karl Steger, 
Vizebürgermeister Helmut Pilz und Geschäftsführenden Ge-
meinderat Karl Edlinger. Der Jubilar war Direktor bei Interunfall 
Versicherung, Obmann beim Kameradschaftsbund, Mesner, 
tätig im Pfarrkirchenrat sowie Mitglied beim Männergesangs-
verein „Liedertafel Senftenberg“ und wurde anlässlich seines 
90. Geburtstages mit der Goldenen Wappennadel des Bür-
germeisters ausgezeichnet.

Ihren Peter heiratete die Senftenberger Gemeindeärztin 
Dr. Andrea Nuhr, Tochter von Lieselotte und MedR Dr. Heinz 
Nuhr am 8. August in der Steiermark. Die Wahl fiel auf Göss. 
Nicht von ungefähr. Ist Göss doch der Geburtsort und Heimat-
ort von Frau Rosemarie Nuhr, der Braut-Omi, die sich natürlich 
über die ganz und gar nicht zufällige Auswahl des Ortes sehr 
gefreut hat. Wir gratulieren dem Brautpaar Dr. Andrea Leitner-
Nuhr und Peter Leitner, MPA.

Hochzeit in der Steiermark

Ihr Herz für die Kinder hat wieder einmal Frau Eleonore 
Merckel unter Beweis gestellt und für den Kindergarten bzw. 
die Volksschule eine großzügige Geldspende übergeben. 
Herzlichen Dank  dafür.

Dank für großzügige Geldspende
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Auch heuer wurden Teile 
unseres Gemeindegebietes  
durch massive Regenfälle im 
Monat Juli überflutet. Durch 
rasches und kompetentes 
Handeln der Marktgemeinde 
Senftenberg unter Bürger-
meister Karl Steger konn-
ten innerhalb von kürzester 
Zeit unter Beiziehung der 
Einsatzkräfte die enormen 
Schäden „bekämpft“ werden. 

Zur Chronologie:
Am Montag, dem 6. Juli wurde 
FF-Kommandant Alfred Wink-
ler jun. von massiven Nieder-
schlägen im Bereich Stixen-
dorf, Weinzierl, Reichau tele-
fonisch informiert. Bei einer 

Erkundungsfahrt im Reichau-
bachtal wurde er selbst von den 
Wassermassen des Reichau-
baches eingeschlossen. 
Auf dem Fußweg Richtung 
Senftenberg rettete Alfred 
Winkler einen behinderten 
Pensionisten, der mit seinem 
Pkw in das Flussbett zu stür-
zen drohte, aus seiner miss-
lichen Lage.
Trotz umgehendem Feuer-
wehreinsatz konnte ein Über-
treten der Wassermassen 
in den Ortsteilen „Ketz“ und 
„Schwarze Wand“ nicht ver-
hindert werden. 
Durch rasches Handeln von 
Bürgermeister Karl Steger 
wurde aber noch am selben 

Tag die Landesstraße und ei-
nige Gartenbereiche durch die 
Einsatzkräfte vom Schlamm 
befreit. 
Dienstag, 7. Juli 2009:
Bürgermeister Karl Steger 
stellte sein Organisationsta-
lent in höchstem Maße unter 
Beweis. Innerhalb von zwei 
Stunden wurden diverse Ge-
nehmigungen von der Bezirks
hauptmannschaft Krems und 
dem Land Niederösterreich 
eingeholt.
Durch ausgezeichnete Kon-
takte zum Militärkommando 
Niederösterreich unter Mili-
tärkommandant, Generalmajor 
Prof. Mag. Johann Culik konn-
te innerhalb von kürzester Zeit 

ein Assistenzeinsatz des Ös-
terreichischen Bundesheeres 
organisiert werden.
Donnerstag, 9. Juli 2009:
Flussabwärts unterhalb des 
Anwesens der Familie Czer-
wenka wurde eine Hangrut-
schung entdeckt, die das 
Flussbett zu zwei Drittel ver-
legte. Das Gestein wurde noch 
am selben Tag von einem Geo
logen der NÖ Landesregierung 
untersucht.
Freitag, 10. Juli 2009: 
Unter Einbeziehung der 
FF Senftenberg unter dem 
sprengbefugten Komman-
danten Alfred Winkler jun. 
wurden die Felsblöcke ge-
sprengt. 

Hochwasserereignis 2009 – effizienter Einsatz dank großzü  giger Unterstützung
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Hochwasserereignis 2009 – effizienter Einsatz dank großzü  giger Unterstützung

Im Zuge des Assistenzein-
satzes wurden auch neural-
gische Punkte des Uferbe-
reiches des Kremsflusses 
entfernt und stellenweise 
durch Ausbaggerungen das 
Flussbett abgesenkt. 
Insgesamt wurde seitens des 
Österreichischen Bundes-
heeres mit 3.500 Arbeitsstun-
den, 257 Baggerstunden und 
14.400 gefahrenen Kilometer 
ca. 4.500 m3 Schotter und 
Schlammmaterial entsorgt. 
Die Koordinierung der Hilfs
einsätze und die tägliche 
Verpflegung der Einsatzkräf-
te konnte im Katastrophen-
schutzlager der FF Senften-
berg, dass sich in der Krise 

bestens bewährte, reibungs-
los durchgeführt werden. 
Die Marktgemeinde Senf-
tenberg unter Bürgermeister 
Karl Steger bedankt sich bei 
nachstehenden Personen, In-
stitutionen und Firmen für die 
überaus große Hilfe und Unter-
stützung bei der Bewältigung 
dieser Naturkatastrophe: 
LH Dr. Erwin Pröll, LR Dr. Ste-
phan Pernkopf, Bezirkshaupt-
mann wirkl. HR Dr. Werner 
Nikisch, Bürgermeisterin der 
Stadt Krems LAbg. Inge Rinke,  
Stadtrat Heinz Stummer, Ma-
gistratsdirektor Mag. Karl Hall-
bauer, Militärkommandant für 
NÖ - Generalmajor Prof. Mag. 
Johann Culik, den Einsatz-

kräften des Österreichischen 
Bundesheeres, Bezirksfeuer-
wehrkommando Krems unter 
Kommandant Landesfeuer-
wehrrat Walter Harauer, VR 
Martin Bojer, Abschnittsfeu-
erwehrkommandant BR Al-
fred Winkler, FF Senftenberg 
unter Kommandant OBI Al-
fred Winkler. Hervorzuheben 
ist, dass an allen Einsatzta-
gen bei der Organisation und 
den Arbeiten nachstehende 
Feuerwehrmitglieder anwe-
send waren: Claus Klein, Max 
Steurer, Martin Mayr, Jochen 
Aschauer, Patrik Aschauer, 
Erich Zeininger, Peter Winkler 
sowie die Gattinnen der Feu-
erwehrmänner.

Weiters waren die Feuerweh-
ren Priel, Imbach, Gföhl, Droß, 
Hohenstein, Stratzing, Ge-
dersdorf, Krems-Egelsee und 
Ischgl mit großem Engage-
ment im Katastropheneinsatz. 
Unterstützung erfolgte auch 
seitens der Polizeiinspekti-
on Gföhl, Straßenmeisterei 
Krems, Raiffeisenbank Krems 
- Bankstelle Senftenberg, Fir-
ma Franz Fischer, Firma Josef 
Auer, Firma Lukesch, Spar St. 
Pölten – Herr Gattringer, Sä-
gewerk Willibald Höllmüller 
GesmbH, Gasthaus Hinten-
berger, ÖVP Senftenberg, Die 
Pfarre hilft Senftenberg, Fami-
lie Hermann und Margarethe 
Zangerl.
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Mit Auszeichnung hat die 
Senftenbergerin Sigrid Kurz ihr 
Bachelorstudium für Gesund-
heitsmanagement an der IMC-
FH Krems bestanden. In der 
Dominikanerkirche in Krems 
wurde ihr am 2. Juli 2009 in 
einem würdevollen Festakt der 

akdademische Grad verliehen. 
Mit Semesterbeginn startet sie 
zum zweijährigen Master-Stu-
diengang. 
Dazu wünschen die Eltern 
Richard und Margit Kurz 
und Schwester Astrid alles 
Gute!

erfolgreiches Studium zur 
Magistra der Philosophie

Pamela Schmatz, 1984, Toch-
ter von Mag. Edith Schmatz-
Proidl und GR Erich Schmatz, 
hat im Juni 2009 ihr Studium 
der Politikwissenschaft an der 
Universität Wien mit Auszeich-

nung abgeschlos-
sen. Als Bestand-
teil ihres Studiums 
hat sie im Rahmen 
des ERASMUS-
Programms an der 
Universität Bolo-
gna studiert bzw. 
des LEONARDO da 
VINCI-Projekts in 
München ein Prak-
tikum absolviert. 
Neben ihrer univer-
sitären Ausbildung 
hat sie sich ein 
berufliches Stand-
bein in einer Agen-
tur für Werbung, 
Politik-Consulting, 
Kommunikations-

beratung und Texttraining ge-
schaffen.
Wir wünschen der erfolg-
reichen Senftenbergerin viel 
Erfolg zu ihrem zukünftigen 
beruflichen Werdegang.

bachelorstudium erfolg-
reich abgeschlossen

Vizerektor Prof. (FH) Dr. Karl Ennsfellner, GF Mag.Ulrike Prom-
mer und Studiengangsleiterin Mag.(FH) Pia Maria Dragon

Extra-Förderung für SonnenStrom

Die Stromerzeugung aus Photovoltaik-Anla-
gen wird auch in Niederösterreich immer 
beliebter: Solarzellen wandeln die Sonnen-
strahlen direkt in elektrische Energie um. 
Immer mehr Menschen nutzen das auch in 
ihren Privathäusern. 

Die Kraft der Sonne nutzen 

Photovoltaik-Anlagen lassen sich auf vielen 
Dach- oder auch Fassadenflächen anbringen. 
1 m² installierte Modulfläche liefert im Jahr 
etwa 110 kWh Strom. Je nach Anlage reichen 
daher schon ca. 28 bis 45 m² Modulfläche, 
um den Jahresbedarf eines durchschnittlichen 
Haushalts (3.500 kWh) zu decken. 

Die Vorteile sprechen für sich: Photovoltaik ist 
sauber, umweltfreundlich und schont knappe 
Ressourcen. Dazu schätzen viele Leute das 
Gefühl, ihren Strom selbst zu erzeugen. 
Erleichtert wird die Entscheidung für eine 
Photovoltaik-Anlage seit einiger Zeit durch  
die großzügige Förderung des Landes Nieder-
österreich. 

Haben Sie schon daran gedacht, eine Photovoltaik-Anlage auf Ihrem Haus 
errichten zu lassen? Dann wäre es jetzt gerade günstig, denn die EVN  
SonnenStrom-Aktion wurde bis Jahresende verlängert.

Das EVN SonnenStrom-Paket

  Installationszuschuss in Höhe von 100 
Euro/kWp für max. 4 kWp bei Einfami-
lienhäusern bzw. 5 kWp bei Zweifamili-
enhäusern;

 EVN übernimmt 10 Jah-
re lang die nicht benötigte 
Energie – im Jahr 2009 
um netto 8,27 Cent/kWh, 
danach ist dieser Preis auf 
Basis der Entwicklung des 
Großhandelsmarktpreises 
wertgesichert;

 zusätzliche Finanzierungs-
hilfe von bis zu 15.000,- 
Euro über das günstige 
Kreditmodell CleverFinanziert 
(Bonität vorausgesetzt).

Voraussetzung ist, dass die 
Anlage von einem speziell 
geschulten EVN PowerPartner 
errichtet wird. Details und 
weitere Bedingungen finden 
Sie auf www.evn.at. 

Das attraktive Plus zur  
Landesförderung

Ergänzend zur Landesförderung 
unterstützt die EVN ihre Energie-
kunden sowohl bei der Errichtung 
als auch im laufenden Betrieb der 
Anlage: mit 100 Euro Installa-
tionszuschuss pro installiertem 
kWp und einer Abnahme-Ga-
rantie für den Überschuss-Strom 
über zehn Jahre. 

Neugierig geworden? Dann 
kontaktieren Sie einfach Ihren 
EVN Energieberater oder EVN 
PowerPartner. Er hat alle 
Details zur EVN SonnenStrom-
Aktion und berät Sie gerne.

EVN Energieberatung 
0800 800 333
energieberatung@evn.at

Wir sind gerne für Sie da. 
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Basis der Entwicklung des 
Großhandelsmarktpreises 
wertgesichert;


hilfe von bis zu 15.000,- 
Euro über das günstige 
Kreditmodell CleverFinanziert 
(Bonität vorausgesetzt).

Voraussetzung ist, dass die 
Anlage von einem speziell 
geschulten EVN PowerPartner 
errichtet wird. Details und 
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Rückblick & Dank
Trotz verregnetem Festter-
min, und Verschiebung auf 
den Folgetag, wurde auch 
die diesjährige „Nacht des 
Feuers“ wieder eine gut be-
suchte Veranstaltung bei der 
im Beisein von Bgm. Karl 
Steger ein Friedenspfahl 
in der Parkanlage errichtet 
wurde. 
Wir bedanken uns bei allen 
Festgästen, die mit ihrer 
Konsumation zur Förderung 
der Kinder- & Jugendgruppe 
beigetragen haben!
In diesem Zusammenhang 
auch ein riesiges Danke-
schön an die Eltern unserer 
Silat-Kinder für die tatkräf-
tige Unterstützung und die 
gebackenen Köstlichkeiten 
für unser rustikales Kaffee-
haus  beim Fest!

Trainingsstart
Ab Freitag, dem 11. Sep-
tember findet wieder unser 
regelmäßiges Training im 
Turnsaal der VS-Senften-
berg statt! Jeden Freitag 
von 18 bis 20 Uhr wird trai-
niert und das Training ist für 
Kinder KOSTENLOS dank 
Unterstützung durch die Ge-
meinde & Bgm. Karl Steger! 
Mindestalter: 6 Jahre – in 
diesem Sinne laden wir alle 
Taferlklassler ein uns einmal 
zu besuchen und beim Trai-
ning reinzuschnuppern.

Vorschau: Unser nächstes 
Highlight ist auch schon ge-
plant: am 31.12. gibt es ab 
16 Uhr wieder unseren Sil-
vesterzauber am Parkplatz 
der RAIBA Senftenberg. 

Der Vorstand

Pencak Silat Senftenberg
Herr Peter Spanswagner, Im-
bach, Kirchengasse 14, Träger 
des Hippolytordens, war lan-
ge Jahre und Jahrzehnte als 
Hauptlektor, Mesner, Pfarr-
gemeinderatsmitglied und 
Mitglied des Katholischen 
Bildungswerkes in der Pfarre 
Imbach tätig. Darüber hinaus 
hat er als überaus fleißige Ar-
beitskraft bei Restaurierungs-
arbeiten, wie von Bildern, Fi-

guren und Altären ausgehol-
fen und diese Arbeiten stets 
durch wertvolle Spenden un-
terstützt.  
Die Pfarre Imbach möchte 
dem großzügigen Wohltäter 
ein herzliches Vergelt’s Gott 
sagen und Herrn Peter Spans-
wagner auf diese Weise für 
seine finanziellen Unterstüt-
zung aufrichtig danken. 

Pfarrer Mag. Paul Sordyl  

Pfarre Senftenberg – Dank 
an Peter Spanswagner

Zwölf Motorradfahrer aus 
Senftenberg und Umgebung 
besuchten die Partnerstadt 
Senftenberg/Niederlausitz. 
Bestens organisiert konnten 
die Niederösterreicher viele 
Sehenswürdigkeiten besu-
chen. Den Senftenberger 
See, eine 500-Meter lange 
Braunkohleabbau-Brücke, ein 
neu erbautes Braunkohlekraft-
werk, die Skihalle Snowtropo-
lis, das größte Holzblockhaus 
Europas mit angeschlossener 
Bierbrauerei, sowie den „Lau-

sitz-Ring“ auf dem gerade für 
ein Motorrad-Rennen trainiert 
wurde. Michael Rea und Rudi 
Seitl bedankten sich für die 
hervorragende Organsiation 
vor Ort bei dem für die Part-
nerschaft zuständigen Refe-
renten Frank Weihmann und 
dem „Director“ des  „First Lau-
sitz Chapter“ der Harley Ow-
ners Group Frank Vogel. Der 
ganztägige Ausflug unter der 
Führung der örtlichen Harley-
Gruppe war ein ganz beson-
deres Erlebnis für alle Biker.

Senftenberger Biker in 
Ostdeutschland

Am ersten Aufenthaltstag wurden die Biker vom Bürgermei-
ster der Stadt Senftenberg empfangen, der die besten Grüße 
nach Senftenberg/NÖ mit auf den Weg gab.

Der von Familie Halmschlager, 
Unterm Hals, an den Weinbau-
verein Senftenberg gespende-
te alte Maischewagen wurde 
von der Anstreicherei der Ju-
stizanstalt Stein unter Oberst 

Ewald Griener originalgetreu 
restauriert. Besten Dank an 
Familie Halmschlager für die 
Spende und an BI Gerald Hag-
mann für seine Kontakte zur 
Justizanstalt.

Restaurierter  
Maischewagen

WOHNEN AM WALDRAND – Grundstücksverkauf
Die Marktgemeinde Senftenberg verkauft im Bereich Brenn-
leiten ein Baugrundstück mit der Größe von 1.654 m2. Im 
Bauland liegen davon rund 770 m2, der Rest ist Grünland.
Für nähere Details steht Ihnen Ing. Mair unter 0676/600 91 
24 zur Verfügung.

Strauchschnittplatz – Abfallsammelzentrum
Öffnungszeiten: Oktober und November 
Montag bis Samstag von 7.00 bis 20.00 Uhr! 
Bitte ausschließlich Strauchschnitt aus Haushalten anliefern. 
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Veranstaltungskalender Oktober bis Dezember 2009
Oktober 
Samstag, 17. Oktober: Oldie- und Schlager-Party der 
Kremstaler Jugend im Klosterkeller Imbach

Samstag, 17. Oktober: Gemütlicher Nachmittag des 
Pensionistenverbandes Rehberg-Imbach in der Bauern-
markthalle Imbach

Samstag, 17. Oktober bis Sonntag, 18. Oktober: 
Wachauer Sammlertreffen in der Veranstaltungshalle

Sonntag, 18. Oktober: Tour de Rosso der  
SPÖ Senftenberg

Dienstag, 20. Oktober: Gästeabend im Institut Dr. Nuhr 

Montag, 26. Oktober: Nationalfeiertagsfeier der  
Marktgemeinde Senftenberg in der Veranstaltungshalle

November 
Dienstag, 3. November: Spielenachmittag des Senioren-
bundes Senftenberg im Gasthaus Braun 

Samstag, 7. November bis Sonntag, 8. November: 
Kremstaler Edelbrand-Verkostung im Klosterkeller Imbach

Dienstag, 10. November: Gästeabend im Institut Dr. Nuhr 

Donnerstag, 12. November: Ganslessen des Senioren-
bundes Senftenberg im Gasthaus Braun 

Donnerstag, 12. November: Treffen der Senioren Senften-
berg im Veranstaltungsraum der VS Senftenberg

Sonntag, 15. November: Musikalischer Nachmittag der 
Trachtenkapelle Senftenberg, Turnsaal der VS Senftenberg

Samstag, 21. November: Gemütlicher Nachmittag des Pen-
sionistenverbandes Rehberg-Imbach in der Bauernmarkthal-
le Imbach

Samstag, 28. November: Blutspendeaktion des Österrei-
chischen Roten Kreuzes in der Veranstaltungshalle 

Samstag, 28. November bis Sonntag, 29. November: Im-
bacher Weihnachtsmarkt bei Familie Unerfusser, Hofstatt 75

Dezember 
Dienstag, 1. Dezember: Spielenachmittag des Senioren-
bundes Senftenberg im Gasthaus Braun 

Samstag, 5. Dezember: Weihnachtsfeier des Pensionisten-
verbandes Rehberg-Imbach in der Bauernmarkthalle Imbach

Dienstag, 8. Dezember: Preisschnapsen des SC Senften-
berg in der Veranstaltungshalle Senftenberg

Donnerstag, 17. Dezember: Adventfeier der Senioren Senf-
tenberg im Veranstaltungsraum der VS Senftenberg

Mittwoch, 30. Dezember:

Theaterfahrt des Seniorenbundes Senftenberg nach Baden

Für die FF Senftenberg sponserte der Betrieb anlässlich seiner 
Halleneröffnung neue T-Shirts, die Andrea und Andreas Proidl 
an eine Abordnung der FF Senftenberg mit Kdt. Alfred Winkler 
jun. und Kdtstv. Gerald Hagmann überreichten.

Installationsbetrieb Proidl eröffnet

Anlässlich der Eröffnung der neuen Betriebshalle mit Schau-
raum und Büro gratulierte dem Unternehmerehepaar Andrea 
und Andreas Proidl eine Abordnung der Marktgemeinde Senf-
tenberg, an der Spitze Bgm. Karl Steger und Vbgm. Helmut Pilz. 

Auch der Tennisklub Senf-
tenberg war heuer von der 
immensen Hochwasserkata-
strophe am 6. Juli 2009 mas-
siv betroffen.
Innerhalb kürzester Zeit setzte 
der Reichaubach Teile der An-
lage unter Wasser. Durch die 

rasche und kompetente Hilfe 
der Einsatzkräfte konnte noch 
größerer Schaden abgewen-
det werden. 
Der Tennisklub Senftenberg 
bedankt sich bei folgenden 
Personen und Institutionen für 
die erwiesene Hilfe: Marktge-

meinde Senftenberg Bürger-
meister Karl Steger, FF Senf-
tenberg unter Kommandant 
Alfred Winkler jun., BR Alfred 
Winkler sen., Österreichisches 
Bundesheer, Ing. Gottfried 
Zeininger, Johann Zittrauer, 
Johann Proidl. 

Ein ganz besonderer Dank gilt 
auch der Firma Pittel & Brau-
sewetter, Herrn Ing. Andreas 
Schütz, der den Tennisklub 
Senftenberg mit Gerätschaf-
ten zur Platzerhaltung im-
mer wieder tatkräftig unter- 
stützt. 

Tennisklub Senftenberg
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Zum 61. Mal wurde heuer die 
Österreich-Radrundfahrt aus-
getragen. Von den acht Etap-
pen, die eine Gesamtlänge von 
1209 km aufwiesen, führte die 
sechste Strecke durch Niede-
rösterreich. 
Gestartet wurde am 10. Juli 
2009 vor dem Landhaus in 
St. Pölten, wo vor dem Start-
schuss die zuständige Lan-
desrätin Dr. Petra Bohuslav 
im Zusammenhang mit dem 
Zielort der Etappe, der Lan-
desausstellungsstadt Horn, 
auf die besondere Funktion 
des Sports als verbindende 
Kraft und das Motto der Lan-
desausstellung „GETEILT, 
GETRENNT, VEREINT“ auf-
zeigte.  
Dass die 6. Etappe unter die-
sen Aspekten verlaufen würde, 
ist den Veranstaltern, Verant-
wortlichen und vor allem Ath-
leten nach ca. 40 Kilometern 
bewusst geworden.  
Bald nach dem Start hatte 
sich die eine Spitzengruppe 
von dem Hauptfeld geteilt. Bei 
der Donaubrücke in Krems an 
der Donau wurde das Haupt-
feld falsch weitergeleitet, ra-
delte fälschlicherweise auf der 
B37 bis zum Bereich Abfahrt 
„Stratzing“ und war sozusa-
gen von der Spitzengruppe 
weit getrennt. 
Die drei Ausreißer mussten in 
Senftenberg, Bereich „Boten-

tal“ angehalten werden und 
warteten rund eine dreiviertel 
Stunde auf das Peloton. 
In dieser Zeit konnte auch eine 
Abordnung der Marktgemein-
de Senftenberg mit Bürgermei-
ster Karl Steger, GGR Ernst 
Kurz, GGR Franz Hahn, wel-
che aufgrund der Aufräumar-
beiten nach dem Hochwasser 

im Einsatz waren, eine kurze 
Pause einlegen und die Top-
Athleten sowie Sponsoren und 
Betreuer in Senftenberg per-
sönlich willkommen heißen. 

Als die gesamte Mannschaft 
der Österreich-Radrundfahrt 
wieder vereint war, wurde das 
Rennen neutralisiert und in 
Senftenberg neu gestartet. 

Senftenberg 
05.10. - 19.10. Winzerhof Fischer, Oberer Markt 18

16.10. – 27.10 Friederike Kurz, Im Winkel 9

28.10. - 08.11. Karl Proidl, Oberer Markt 19

09.11. - 29.11. Eichelmann-Prosenitsch, Neuer Markt 3

Imbach 
02.11.-15.11. Familie Rath, Weintalgasse 1

27.11.-14.12  Michael Unerfusser, Hofstatt 75

Priel 
25.09. – 11.10.  Walter Türk, Priel 16

13.11. – 29.11.  Josef Hagmann, Priel 9

20092009Heurigentermine

61. Österreich-radrundfahrt: ungeplanter ein stündiger 
Stopp im Ortsgebiet von Senftenberg

Die 61. Österreich-Radrundfahrt führte in diesem Jahr auch durch Senftenberg.
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HERBERT SCHÖN

FLIESENLEGER &

HAFNERMEISTER

3503 IMBACH

PFENINGBERG 29

TEL. 0 27 32 / 71 0 78

FAX 0 27 32 / 71 0 78-4

MOBIL 0664 / 143 50 19

Meine Bank
in Senftenberg.

IHR PARTNER FÜR KOPIERER, 
DRUCKER UND FAX

Bürotechnik Stefan Seif
Landersdorfer Straße 69, A-3500 Krems
Tel.: 02732/86 557,
Fax: 02732/86 557-57

stefan .se i f@sei f .at , www.se i f .at

TAUCHSERVICE 
SCHREDL

www.weingut-obermayr.at

STEMPELSERVICE – vom Entwurf bis zum Stempelgerät

DRUCKSORTEN – Etiketten, Briefe, Kuverts, Flugblätter, 
Beratung, Entwurf, Druckservice, Lieferung, Kundendienst

SIEGERKRÄNZE – mit Schleifen für jeden Anlass

Tauchkurse vom Anfänger bis zum Tauchlehrer
Übernahme sämtlicher Unterwasserarbeiten

Tauchunternehmen * Tauchschule * Tauchshop

Termine nach Vereinbarung

Senftenbergeramt 36
3541 Senftenberg  Tel. 02717/5207

Johann Josef ASCHAUER
3500 Imbach, Kellergasse 4

Telefon und Fax 02732/75403
Mobiltelefon 0664/1029190 
... auch am Wochenende für SIE da!

Ingrid Gärtner
Massagepraxis

ZEINER
Neu- & Gebrauchtwagen aller Marken.
Mechanik, Karosserie, Lack, Abschlepp-
dienst, Kundendienstersatzwagenservice

3541 Senftenberg, 02719/2253

KFZ Reparatur-Meisterbetrieb

Der Freund Ihres Autos

A-3541 Senftenberg, Altau 18
Tel. 02719/8171-0 · Fax 02719/8171-37

behördlich reg. Tauchunternehmen

TREFFPUNKT FÜR JUNG UND ALT

Senftenberg, Unterer Markt 44
Tel. 02719/2449

Fahr nicht fort – kauf im Ort
Eine Aktion des Wirtschaftsbundes Senftenberg

Der Dorfelektriker
Wenn’s um Strom geht, ist Josef Schredl mit seinem behördlich konzessi-
oniertem Elektrounternehmen der richtige Ansprechpartner. Er ist schon 
mehrere Jahre erfolgreich tätig, wobei besonders geschätzt wird, dass er bei 
Störungen zu jeder Tages- und Nachtzeit und auch sonn- und feiertags zur 
Verfügung steht.

Der Dorfelektriker, Altau 18, 3541 Senftenberg, Tel. 0664/3558820



TELEFON
02719/2440

MOBIL
0664/5363970

HOLZHANDEL UND TRANSPORTE - FUHRWERK
BAGGER - RAUPEN - MINI-BAGGER
BÖSCHUNGSMÄHER

FRANZ FISCHER & Co. KG

A-3541 SENFTENBERG
UNTERM HALS 17

Damenbekleidung aller Art
Änderungen

SCHNEIDERMEISTERIN

Helene Voglauer

Eva Kurz 

....der Fleischer in Ihrer Nähe!

F L E I S C H E R E I

FLEISCH- UND WURSTWAREN
PLATTENSERVICE

3541 Senftenberg, tel. 02719/2251

Tischlerei
Leopold Hagmann

3541 SENFTENBERG, PRIEL 30
TEL. 02719 / 2709

MÖBEL NACH MASS
RESTAURIEREN

REPARIEREN

CAFÉ – BÄCKEREI
NAHVERSORGUNG

3541 Senftenberg, Oberer Markt 2
Tel. 02719/2417

M. Botz

Franz 
CZERWENKA

3541 Senftenberg, Ketz 22
Tel. 0676/5416335, Fax 02719/2235
- Fenster & Türen aus Kunststoff - Sonnenschutz 
- Rollläden - Insektenschutz - Garagen-Rolltore 
- Montage, Service & Einstellarbeiten für alle Marken

C

www.hintenberger.at
3541 Senftenberg, Neuer Markt 67, Tel. 02719/2202

Alle Angebote gelten nur für das Geburtstagskind.
Angebot 2 und 3 gilt jeweils 10 Tage vor bis 10 Tage nach dem Geburtstag.

1.)  Wenn Sie heute Geburtstag haben, 
dann essen Sie zum 1/2 Preis (Ausweis).

2.)  Sie feiern mit 20 Personen, 
dann essen Sie gratis.

3.  Sie feiern mit 40 Personen, 
dann gehen Speisen und Getränke 
auf Kosten unseres Hauses.

Feiern Sie bei uns Ihren Geburtstag

www.hintenberger.at info@hintenberger.at
ruhetag: MI ab 13 Uhr und DO  tischerservierungen erbeten!

WB-Kanzlei   gepr. Vermögensberatung

VERSICHERUNG   VERANLAGUNG
FINANZIERUNG

Brigitta Auer KEG
Klostergarten 15, Imbach

Tel. 02732/76827, Fax 78388
Mail: office@wb-kanzlei.com

3541 Senftenberg, Neuer Markt 11
Tel. 02719/2486

Ambulatorium für elektrophysikalische 
Medizin und Hydrotherapie, Dr. Nuhr

Vertragspartner für ambulante Anwendungen: 
BVA, SVA, VA, SVB. Alle anderen Krankenkassen leisten 

auf Antrag entsprechenden Kostenrückersatz.

A-3541 Senftenberg
Tel. 02719/2221-0
Fax 02719/2221-224
E-Mail: info@nuhr.at

IHR PARTNER FÜR
DIE KOMPLETTE

WOHNUNGSEINRICHTUNG

Fahr nicht fort – kauf im Ort
Eine Aktion des Wirtschaftsbundes Senftenberg

A-3541 Senftenberg, Neuer Markt 53 a
Tel.: 02719/2254-0, Fax: 02719/2254-4

e-mail: leimi@tischlerei-wieland.at

Fenster, Türen, Böden, Kastenfenster, Türen, 
Böden, Decken, Stiegen, Büroeinrichtungen, ...

3541 Senftenberg, Neuer Markt 53a, Tel.: 02719/2254, 
Fax: 02719/2254-4, Mobil: 0664/100 82 08

e-mail: leimi@tischlerei-wieland.at

komplette
Inneneinrichtung
Althaussanierung
Küchen, Schlaf-, Wohn- & KinderzimmerTag der offenen Tür: 18. April, 10–18 Uhr

Der Dorfelektriker
Wenn’s um Strom geht, ist Josef Schredl mit seinem behördlich konzessi-
oniertem Elektrounternehmen der richtige Ansprechpartner. Er ist schon 
mehrere Jahre erfolgreich tätig, wobei besonders geschätzt wird, dass er bei 
Störungen zu jeder Tages- und Nachtzeit und auch sonn- und feiertags zur 
Verfügung steht.

Der Dorfelektriker, Altau 18, 3541 Senftenberg, Tel. 0664/3558820
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LEADER  ist Teil des EU-
Förderprogramms „Ländliche 
Entwicklung“, das von 2007 
bis 2013 läuft. Ziel der För-
derung ist es, den ländlichen 
Raum als Lebens- und Wirt-
schaftsraum zu erhalten und 
zu stärken.
Die Förderbereiche sind sehr 
vielfältig und reichen von Inve-
stitionsförderungen einzelner 
landwirtschaftlicher Betriebe, 
Förderungen ländlicher Ver-
marktungsgemeinschaften, 
Förderungen von Güter- und 
Forstwegen, bis hin zu Bera-
tungsförderungen eines einzel-
nen Wirtschaftsbetriebes und 
zu Förderungen touristischer 
Projektvorhaben.
Die LEADER Region Kamptal-
Wagram hat vor kurzem zur 
umfassenden (Erst-) Informa-
tion eine Broschüre herausge-
bracht - ein gelungenes Werk, 
dass ab sofort im LEADER 
Regionsbüro und in Ihrem 
Gemeindeamt kostenlos er-
hältlich ist.
„Die Broschüre bietet allen 
Interessierten einen umfas-
senden Überblick über alle 
Fördermöglichkeiten von LEA-
DER und stellt zum Teil schon 
umgesetzte Projekte vor“, so 
der Obmann der Leader-Regi-
on Kamptal-Wagram, Bgm. DI 
Bernd Toms.
Seit Beginn der Förderperi-
ode 2007 wurden insgesamt 
180 Projekte eingereicht. Die 

meisten davon werden im 
landwirtschaftlichen Bereich 
umgesetzt. Das entspricht Ge-
samtkosten von rund 35 Mio 
Euro, die ca. 8,5 Mio Euro an 
EU-Fördergelder in die Region 
bringen.
6 wurden davon in der Ge-
meinde Senftenberg einge-
reicht. Für diese Projekte sind 
insgesamt 2 Mio. Euro geplant, 
die voraussichtlich 340.000,- 
Euro an Förderungen in die 
Gemeinde bringen.

LEADER Förderbereiche mit 
Beispielprojekten:
• Land-, Wein- und 
Forstwirtschaft
In diesem Bereich wird z.B. 
der Aus-, Um und Neubau 
von Heurigen, Verkostungs-
räumen, Gästezimmern mit 
23% gefördert. Weiters förder 
fähig ist der Aus- und Umbau 
von Betriebsgebäuden, sowie 
der Ankauf von Maschinen, 
wenn neue Einnahmequellen 
geschaffen werden, oder der 
derzeitige Betrieb wesentlich 
verbessert wird. Ein Beispiel 
dafür: der Umbau eines Wein-
betriebsgeländes mit Ankauf 
von Kellereimaschinen u. Kel-
lereitechnik. Fördersatz: zw. 
17 bis 25%.

• Erneuerbare Energie
Hier geht es um die Errich-
tung von kleinräumigen Bio-
massewärme -erzeugungs-, 

-leitungs- und -verteilanlagen 
einschließlich Nebenanlagen 
(Kraftwärmekopplung etc.), 
sowie Biogasanlagen. Dabei 
ist wich tig, dass 1. der Roh-
stoff vom Bauern stammt, das 
kann zB. Holz, Energiegras, 
Stroh und dergleichen sein, 
und das 2. mind. 50% der 
Energie verkauft werden. För-
dersatz: ca. 30%. Energiege-
winnung aus Wasser, Solar, 
Photovoltaik und Wind sind 
über das Land NÖ förderbar.

• Tourismus &  
Freizeitwirtschaft
Im Bereich Tourismus wird zB 
die Errichtung von Themenwe-
gen mit 60% gefördert, wobei 
diese eine Größenordnung von 
ca. 40.000 Euro haben müs-
sen. Auch Genuss-, Kulina-
rik- und Weinprojekte können 
über Leader mit 70% gefördert 

werden. Etwaige touristische 
Rad- und Wanderwege wer-
den nicht gefördert. Kultur-
touristische Einrichtungen 
erhalten eine Förderung von 
60% für Projektvorhaben die 
nachweislich Besucherzahlen 
von mind. 5000 Besuchern 
bringen. 

Wollen Sie mehr über die 
Fördermöglichkeiten er-
fahren?
Fordern Sie die kosten-
lose Infobroschüre an 
oder besuchen Sie unsere 
Homepage.

Danja Mlinaritsch
0664/3915 751
www.leader-kamptal-
wagram.at
office@leader-kamptal-
wagram.at

LEADER KAMPTAL-WAGRAM
EU-Förderungen für den ländlichen Raum – reichhaltige Informationsbroschüre jetzt erhältlich
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Bei unserem Sommerfest im 
Juni bekamen wir finanzielle 
Unterstützung von der Raika 
Senftenberg und von der Frak-
tion SPÖ. Für diese Spenden, 
zum Abdecken der Kosten  
der Hüpfburg , bedanken wir 
uns sehr herzlich!
Unser Kindergartenjahr 2008/ 
09 beendeten wir mit einer 
„KUTSCHENFAHRT“, die uns 
Fam. Weber/Ettenauer aus 
Reichaueramt ermöglichte. 
2 Pferde mit großer Kutsche 
holte die Kindergartenkinder 
ab und „Ri-ra-rutsch“ fuhren 
wir mit der Kutsch´ durch den 
Park, und auf der Hauptstraße 
zurück zum Kindergarten. Ein 
Erlebnis der besonderen Art,  
das allen viel Spaß machte  
und wofür wir uns nochmals 
herzlich bedanken möchten.
Im September haben wir 51 
angemeldete Kinder, aufgeteilt 
in zwei Gruppen. Auf Grund 
der hohen Kinderanzahl kön-
nen heuer keine 2,5 jährigen 
Kinder aufgenommen wer-
den.
Ein Gespräch zwischen Ge-
meinde und Landesregierung 
wird neue Ergebnisse für wei-

tere Planungsschritte erge-
ben. Mit „vereinten“ Kräften 
starteten wir in das neue Ar-
beitsjahr und freuen uns, ihre 
„Jüngsten“ Familien ergän-
zend begleiten zu dürfen. 
Im Hinblick auf ein erfolg-
reiches Kindergartenjahr ver-
bleibe ich im Namen des ge-
samten Teams 

Heidemarie Wandl

Nach erholsamen Ferienwo-
chen hat am 7. September das 
Schuljahr 2009/10 begonnen. 
In diesem Schuljahr ist unsere 
Schule wieder nur dreiklassig, 
die 1. und 2. Schulstufe bil-
den eine Klasse, werden aber 
in den Hauptgegenständen 
schulstufenmäßig getrennt 
unterrichtet:
1. Klasse: VOL Brigitte Kö-
nigsberger; 1. Schulstufe: 
11 Kinder; 2. Schulstufe: 11 
Kinder (= 22 Kinder – VD Berta 
Stangel – Zweitlehrerin für die 
2. Schst.)
2. Klasse: VOL Irene Moser; 3. 
Schulstufe: 18 Kinder.
3. Klasse: VOL Michaela 
Simml; 4. Schulstufe: 12 Kin-
der
Insgesamt besuchen heuer 
also 52 Kinder unsere Volks-

schule. Frau VL Roswitha 
Nimpf befindet sich in Früh-
karenz. Ihre Stelle als Klassen-
lehrerin hat Frau VOL Micha-
ela Simml übernommen. Frau 
Simml wohnt in Rehberg und 
hat zuletzt in Sitzenberg-Reid-
ling unterrichtet. Wir heißen 
sie in unserem Team herzlich 
willkommen und wünschen 
ihr viel Begeisterung und Er-
folg bei der Arbeit mit unseren 
Kindern. 
Seit Oktober des vorigen Jah-
res gibt es an unserer Schule 
auch islamischen Religions-
unterricht, der von Frau Demir 
Yildiz gehalten wird.
Ein erfolgreiches Arbeitsjahr 
wünscht allen 

VD Berta Stangel 
im Namen des Teams der 

Volksschule

Volksschule Senftenberg

Der Elternverein VS Senftenberg bedankt sich für die vie-
len Spenden und Ihre Mitarbeit im Schuljahr 2008/2009. 
Zahlreiche Veranstaltungen wie die Nikolausfeier, der Kinder-
fasching sowie die Abschlussfahrt aller Klassen zur Rosen-
burg mit Führung und Falkenshow wurden organisiert und 
Lehrmaterialien in der Höhe von € 1.229,74 angeschafft. Wir 
bedanken uns für das Sponsoring der Raiffeisenbank Krems, 
Bankstelle Senftenberg. � Der Vorstand

Kindergarten Senftenberg

Eine „Kutschenfahrt“, die uns Fam. Weber/Ettenauer aus Reichaueramt ermöglichte. 
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Die LERNTIGER sind eine 
gemeinnützige Einrich-
tung im Bereich Kinderbe
treuung. 

Bereits seit 2001 organisiert 
und betreibt diese Orga-
nisation Kinderbetreuung 
für alle Kinder im Alter von 
0-16 Jahren. So werden 
derzeit, NÖ- weit, Schüler-
horte, Krabbelstuben, Mut-
ter – Kind – Gruppen, Tages-
betreuungseinrichtungen, 
Schulische Nachmittagsbe-
treuung und Tagesmütter/
väter betreut.
Alle Einrichtungen der LERN-
TIGER sind vor allem durch 
die Flexibilität, die Eltern und 
Kindern geboten werden, 
bekannt. Es wird auf die Be-
dürfnisse und Arbeitsverhält-
nisse der Eltern Rücksicht 
genommen. Gemeinsam 
mit Eltern und Gemeinden 

wird versucht, ein optimales 
Kinderbetreuungskonzept, 
individuell für jeden Stand-
ort, aufzubauen und umzu- 
setzen. 
So können die Kinder in den 
LERNTIGER – Einrichtungen 
stundenweise angemel-
det werden. In den Ferien, 
aber auch an schulauto-
nomen Tagen wird überall 
eine Ganztagsbetreuung 
angeboten. Eltern brau-
chen sich also nicht über 
zusätzlich Urlaubstage Ge-
danken machen. Neben der 
„Basisbetreuung“ können 
verschiedenste Zusatzmo-
dule (Englisch – Kurse, Le-
seschwerpunkte, Erste Hilfe 
f. Kid´s etc) angeboten wer-
den. 2 Stunden Lernzeit und 
danach individuelle Betreu-
ungszeit (für Ansagen etc) 
sorgen dafür, dass die Haus-
aufgaben optimal gemacht 

werden können. Ein eigener 
Lernplatz ist selbstverständ-
lich. Aber auch die Freizeit-
betreuung ist wichtig. Immer 
wieder stehen daher interes-
sante Ausflüge, Besuche bei 
Polizei und Feuerwehr oder 
Schnuppertauchen auf dem 
Programm.
Pädagogisch geschulte Be-
treuerInnen sorgen für das 
Wohl der Kinder. Grundla-
gen für die Arbeit mit den 
Kindern ist ein pädago-
gisches Konzept mit Jah-
res- und Monatsthemen. 
Selbstverständlich können 
Eltern  alle Förderungen 
des Landes NÖ, aber auch 
des AMS etc. in Anspruch 
nehmen. Ebenso den neuen 
Kinderbetreuungszuschuß 
(voraussichtlich gültig ab 
1.1.09). Infos zu allen Förde-
rungen erhalten Sie im Büro 
der LERNTIGER.

Während des Jahres wer-
den auch Vorträge für Eltern 
geboten. Zusammen mit 
der Niederösterreichischen 
Elternschule können sich 
Eltern oder Interessierte, 
kostenfrei, über Themen 
wie Teilleistungsschwäche, 
„Jedes Kind kann Regeln 
lernen“ oder „Hilfe, mein 
Kind ist eine Lesemuffel“ in-
formieren.

In Senftenberg organisie-
ren die LERNTIGER schon 
seit einigen Jahren die 
Nachmittagsbetreuung 
direkt in der Volksschule. 
Da noch freie Betreu-
ungsplätze vorhanden 
sind, können Kinder noch 
angemeldet werden. Am 
einfachsten direkt in der 
Gruppe oder im Büro 
der LERNTIGER unter: 
02279/2013.

Lerntiger – Nachmittagsbetreuung in Senftenberg

wissen.um.welt.
Unsere 2. Wanderung mit dem 
aussagekräftigen Titel ‚Natur.
Kultur.Gut’ war Anfang Juli ei-
ne ganz besondere Erfahrung 
für alle TeilnehmerInnen.
Der bekannte Fritz Unerfusser, 
den ich hier gerne als Hobby-
forscher bezeichnen möchte, 
führte uns vom Treffpunkt 

Parkplatz Tennisplatz hinauf 
zur Kohler Höhe. Dabei er-
fuhren wir, dass dieser Weg 
– was noch immer gut an den 
geschichteten Seitenmauern 
zu besichtigen ist – in unse-
ligen Zeiten von Fremdarbei-
terinnen zwangsweise neu er-
richtet und befestigt werden 

musste. Des weiteren konnten 
und können im oberen Bereich 
des Weges an manchen Stel-
len noch die sehr alten Spur-
rillen der Eisen beschlagenen 
Ochsenkarren an den Boden-
felsen erkannt werden. Da ließ 
sich gut vorstellen, welche 
Prozedur so eine Transportrei-
se ins Tal und zurück gewesen 
sein musste. 
Und dann erreichten wir eine 
Felsformation, die Frühmen-
schen in Form von Felsen-
schutzdächern Unterkunft 
geboten haben könnte. Mögli-
cherweise wurde dieser Wohn-
ort dann mit Stangen und 
Fellen gesichert und für einen 
längeren Aufenthalt wohn-
hafter gestaltet. In jedem Fall 
war es ein aufregender Erleb-
nis in der Vorstellung ‚unseren’ 
Vorfahren und ihren Lebens-
gewohnheiten nachzuspüren. 
Über das Heimliche Gericht 
wurde dann der Rückweg 

angetreten. Wobei noch mit-
gebrachte alte Geschichten-
schätze vorgelesen wurden, 
die mythologisch und pas-
send für diese Gegend sind. 
Natürlich wurden interessante 
Informationen und Geheim-
nisse über die Vegetation und 
die Pflanzen ausgetauscht. 
Und manch Eierschwam-
merl fand seinen Weg in den 
Rucksack und später in die 
Pfanne. Was aber erst nach 
dem Buffet passierte, das den 
runden Abschluss zu dieser 
sonnigen Erlebniswanderung  
bildete.

Quizantwort: 160m2 Solar-
fläche zur Warmwasser
aufbereitung ersparen 
~26,5 t CO2 pro Jahr –  

in Senftenberg!

Stefan Liebhart, Obmann; 
sliebhart@borg-krems.ac.at
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Ehrung BR Fred Winkler 
Am 23. Juni 2009 konnte BR 
Alfred Winkler sen. im Sit-
zungssaal der NÖ Landesre-
gierung aus den Händen von 
Landeshauptmann Dr. Erwin 
Pröll das „Silberne Ehrenzei-
chen für Verdienste um das 
Bundesland NÖ“ entgegen-
nehmen. Diese Auszeichnung 
erhielt BR Winkler für seine 
hervorragende Tätigkeit als 
Feuerwehrkommandant und 
Abschnittsfeuerwehrkomman-
dant. Eine große Abordnung 
begleitet BR Winkler nach St. 
Pölten, um ihm zu gratulieren 
und die Ehre und Anerkennung 
auszudrücken. So waren un-
ter anderem Gattin Maria, viele 
Familienmitglieder, Bgm. Karl 
Steger, Pfarrer Mag. Paul Sor-
dyl, Bezirksfeuerwehrkomman-
dant LFR Walter Harauer, das 
Abschnittsfeuerwehrkomman-
do Krems - Land, zahlreiche 

Vertreter der anderen Ab-
schnitte und eine Abordnung 
der FF Senftenberg mit dabei.

Hochwasser
Beinahe schon jedes Jahr for-
dern Unwetter und Hochwas-
ser unsere volle Leistungskraft. 
Diesesmal trat am 6. Juli der 
Reichaubach über die Ufer. Bei 
einer Erkundungsfahrt konnte 
Feuerwehrkommandant OBI 
Alfred Winkler jun. einen Len-
ker, der vom Hochwasser in 
seinem PKW eingeschloßen 
wurde, über die Beifahrersei-
te retten. Die Flutwelle war so 
groß, dass sie sich über die 
Reichaubachtalstraße, wei-
ters über die Brücke zur Lan-
desstraße 73 und nach Senf-
tenberg - Botental bewegte. 
Die Straße Richtung Reichau 
wurde teilweise weggerissen. 
Zahlreiche Bäume, Sträucher 
u.dgl. wurden mitgerissen, 

was zu massiven Verklau-
sungen führte. Auch die Orte 
Stixendorf, Weinzierl am Wal-
de und Reichau wurden von 
dem Unwetter sehr stark in 
Mitleidenschaft gezogen. Ins-
gesamt waren 9 Feuerwehren 
mit 110 Mitgliedern und 22 
Fahrzeugen 681 Stunden im 
Einsatz und mussten, Sandsä-
cke legen, Verklausungen ent-
fernen, Vermurungen beseiti-
gen, verlegte Kanäle spülen, 
Keller ausgepumpen, Straßen 
reinigen u.v.m.  Auch das 
Österreichische Bundesheer 
stand wochenlang im Einsatz 
und leistete mit Mannschaft 
und schwerem Gerät her-
vorragende Arbeit. Das neue 
Feuerwehrlager als zentrale 
Anlaufstelle für die Bevölke-
rung und das Bundesheer hat 
sich dabei bestens bewährt. 
Die Zusammenarbeit mit allen 
Einsatzorganisationen funkti-
onierte reibungslos und vor-
bildlich. 
Eine Bewerbsgruppe war beim 
Bezirksfeuerwehrbewerb in 
Großheinrichschlag und beim 
Landesfeuerwehrleistungs-
bewerb in Wieselburg jeweils 
in „Bronze“ erfolgreich dabei. 

Abschnittsfeuerwehrtag in 
Imbach – Ehrungen
In Anwesenheit von Land-
tagspräsident Dir. Ing. Johann 
Penz, Bezirkshauptmannstv. 
Mag. Daniela Obleser, Bundes-

feuerwehrpräsident KR Josef 
Buchta, Bezirkskommandant 
Landesfeuerwehrrat Walter 
Harauer und Bgm. Karl Steger 
wurde das Verdienstzeichen 
des NÖ Landesfeuerwehrver-
bandes 2. Klasse in Silber an 
Hauptbrandinspektor Gerald 
Hagmann (für die langjährige 
hervorragende Ausübung der 
Funktion als Unterabschnitts-
feuerwehrkommandant und 
als Kommandant Stv. der FF 
Senftenberg) und an Ober-
brandinspektor Alfred Winkler 
jun. (für die Menschenrettung 
unter besonders schwierigen 
Umständen am 6.7.09 im 
Zuge des Hochwassereinsa-
tzes der FF Senftenberg beim 
Reichaubach) verliehen. Herz-
lichen Glückwunsch!

Haussammlung
Für die zahlreichen Spenden 
anlässlich der Haussammlung 
möchten wir uns bei allen Bür-
gern auf das allerherzlichste 
BEDANKEN. Der Erlös dient 
zur Erneuerung der Einsatz-
bekleidung. Auch unseren 
„Unterstützenden Mitglieder“ 
wollen wir für Ihre Beiträge 
danken.

Das Kommando der  
FF Senftenberg

Freiwillige Feuerwehr Senftenberg

BR Alfred Winkler, HBI Gerald Hagmann, V Claus Klein, BM 
Karl Haubner, OLM Erich Zeininger, LM Erwin Achauer, LM 
Peter Winkler, LM Josef Prinz, LM Günther Tesch, FM Karin 
Franczik.

Ehrung von BR Fred Winkler durch Landeshauptmann 
Dr. Erwin Pröll

Ehrungen beim Abschnittsfeuerwehrtag in Imbach

HOMEPAGE  
unserer Feuerwehr:

www.ff-senftenberg.at
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Das in diesem Jahr stattfin-
dende Feuerwehrfest stand 
ganz im Zeichen des 125-Jahr 
Jubiläums der FF-Imbach 
und dem damit verbundenen 
Spatenstich für das neue 
Feuerwehrhaus. Nach einem 
Festgottesdienst wurde im 
Zuge des Abschnittfeuer-
wehrtages vor den höchsten 
Repräsentanten des Landes 
Niederösterreichs, der Bezirk-
shauptmannschaft, der Ge-
meinde Senftenberg, des NÖ 
Landesfeuerwehrkommandos 
und des Bezirksfeuerwehr-
kommandos in zahlreichen 
Festreden auf eine bewegte 
Vergangenheit der FF-Imbach 
zurückgeblickt.
Als scheidender Abschnitts-
feuerwehrkommandant konnte 

Alfred Winkler das Verdienst-
zeichen des NÖ-Landesfeuer-
wehrverbandes der 2. Klasse 
in Silber an Kommandant 
Franz Binder überreichen. Für 
25 Jahre verdienstvolle Tätig-
keit auf dem Gebiet des Feu-
erwehr- und Rettungswesen 
wurde Christian Reiter geehrt, 
sowie Manfred Jiraut für 40 
jährige Tätigkeit. In diesem 
Rahmen wurden auch Frau 
Hermine Unerfusser, Herr Ing. 
Bruno Eichinger und Herr Peter 
Spanswagner für Ihr Engage-
ment rund um das Feuerwehr-
wesen ausgezeichnet, wobei 
Herr Spanswagner zusätzlich 
für eine Bausteinspende von 
€1000 gedankt werden muss. 
Der Festtag wurde mit einer 
Einsatzübung „anno 1900“ mit 

dem originalen Spritzenwagen 
aus dem Jahr 1891 abgerundet. 
Die FF-Imbach möchte sich 
- auf diesem Wege - noch-
mals bei allen bedanken, die 
zum Gelingen dieses Festes 
beigetragen haben. Ein groß-

er Dank richtet sich natürlich 
auch an alle „Blutspender“, 
FeuerwehrkameradInnen, frei-
willigen HelferInnen, diversen 
Sponsoren und der Bevölke-
rung für den Besuch des Feu-
erwehrfestes.

Freiwillige Feuerwehr Imbach
Feuerwehrfest – 125 Jahrfeier - Abschnittsfeuerwehrtag – Spatenstich

Original Spritzenwagen 1891

Kdt. Binder mit Mitgliedern des Gemeindevorstandes.
Ing. Bruno Eichinger, Hermine Unerfusser und Peter Spans-
wagner anlässlich ihrer Ehrungen.

Bgm. Karl Steger und Vbgm. Helmut Pilz mit den erfolgreichen 
Wettkampfgruppen.

Am 13. Juni nahm die Feuer-
wehr Imbach mit zwei Grup- 
pen am Bezirksfeuerwehr-
leistungsbewerb in Groß-
heinrichschlag teil. Sowohl 
die Kremstaler Damenwett-
kampfgruppe (Bronze oh-
ne Alterspunkte), als auch 
die Herrenwettkampfgrup-
pe (Bronze/+Alterspunkten; 
Silber/-Alterspunkte) konnte 
den Bewerb mit Erfolg be-
enden. Die jährliche Heraus-
forderung stellt jedoch die 
Teilnahme an den Landes-
feuerwehrleistungsbewerben 
dar, die in diesem Jahr von 

3. bis 5. Juli 2009 in Wiesel-
burg stattfanden. Beide Wett-
kampfgruppen konnten die 
begehrten Leistungsabzeichen 
erwerben. Die Abzeichen wur-
den vom Bürgermeister Karl 
Steger und Vizebürgermeister 
Helmut Pilz voller Stolz an die 
Wettkampfgruppen überreicht. 
Die Feuerwehr Imbach möch-
te sich auf diesem Wege bei 
Bürgermeister Karl Steger und 
Vizebürgermeister Helmut Pilz 
für die Einladung zum Heuri-
gen Unerfusser recht herzlich 
bedanken.

Das Kommando

Bezirksleistungs-, Landesfeuerwehrleistungsbewerb
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Die Ehrengäste anlässlich der Weihe des Mehrzweckgebäu-
des.

Vom 10. – 12. Juli hatten wir 
unser Feuerwehrfest.
Bei Sonnenschein konnten 
viele Gäste, auch aus den 
Nachbarorten gemütliche 
Stunden verbringen. Am Sonn-
tag wurde das Mehrzweckge-
bäude im Zuge der Feldmesse 

geweiht. Das Kommando der 
FF Priel möchte sich bei dieser 
Gelegenheit noch einmal bei 
allen Helfern und Sponsoren 
für die Mithilfe bedanken. 
Ohne diese Gemeinschaft 
wäre kein Fest möglich ge-
wesen!

LM Gerhard Hagmann feierte 
am 18. Juni seinen 50. Ge-
burtstag. Seine Kameraden 
gratulierten.

Einsätze:
• 14. Juni: Brandeinsatz in 
Stratzing

• 6. Juli: Reinigungsarbeiten 
nach Unwetter in Senften-
berg
• 31. August: Personensuche 
in Droß

Das Kommando der FF Priel

Freiwillige Feuerwehr Priel

Um den Bereich rund um den Spielplatz für Kinder sicherer 
zu machen montierte das Kommando der Feuerwehr die Ta-
fel „Achtung Kinder“ bei der Dorflinde. Die Tafel wurde von 
der Raiffeisenbank Senftenberg, Bankstellenleiter Stummer, 
gesponsert!

Die Theatergruppe Kremstal besuchte das  
Kameltheater in Kernhof
Am Samstag, den 29. August 
2009 hat die Theatergruppe 
Kremstal ihren diesjährigen 
Ausflug durchgeführt. Auch 
diesmal nahmen viele The-
aterbesucher vom Kloster-
keller daran teil, sodass der 
ÖBB-Postbus Lenker Franz 
Warnung 46 Personen nach 
Kernhof zum Kameltheater 
brachte. Der Besuch der dor-
tigen Aufführung war für alle 
sehr beeindruckend, weil bei 
Tieren noch mehr als beim 
Menschen, man ja nicht immer 
weis, ob sie ihre Rollen auch 
wirklich können.
Abschließend ging es weiter 
nach St. Aegyd zur Jausen-
station „Herzerl Mitzi“, welche 
Lebkuchenherzen bäckt und 
vor 20 Jahren mit ihrem Welt-
rekordherz in der Größe von 
31,13 m² ins Guinness Buch 
der Rekorde kam.
Auf der Heimfahrt darauf an-
gesprochen, sind die Gedan-

ken der Gruppenleiterin Jutta 
Judmann schon jetzt damit 
beschäftigt, für 2010 wieder 
eine gute Aufführung in den 

Imbacher Klosterkeller zu 
bringen. Bei diesem Thema 
angekommen, wollen wir uns 
bei den Besuchern für die Sai-

son 2009 herzlich bedanken 
und hoffen sie auch im näch-
sten Jahr wieder begrüßen zu 
dürfen.

Vor dem Kameltheater in Kernhof von links: Adi Zeller, Jutta Judmann, Julia Schindele, Rein-
hard Reiter, Fritz Nigl, Andrea Renk, Ulrike und Marie Krammer sowie Andrea Erber
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Vorspielabend
Beim Vorspielabend am 
29. Juni stellten die jungen Ta-
lente ihr Können unter Beweis 
und ernteten vom zahlreich er-
schienenen Publikum reichlich 
Applaus. 

Weisenblasen
Das Instrumentaltrio Rudolf 
Fürlinger, Gerald Ott und Jo-
hann Proidl hat beim Lieder- 
und Weisenblasen am 19. Juli 
in Schönberg am Kamp teilge-
nommen und ein großes Lob 
für die dargebotenen musika-
lischen Werke ausgesprochen 
bekommen. 

Leistungsabzeichen 
Drei junge Musiker der Trach-
tenkapelle Senftenberg stan-
den im Sommer unter Prü-
fungsstress. Tanja Kirschbaum 
– Klarinette, Markus Millbacher 
– Flügelhorn und Lukas Uner-
fusser - Trompete nützten die 
Ferien und absolvierten nach 
intensiven Vorbereitungen mit 
ihren Musiklehrern und nach 
Abschluss der Musikerwoche 
im Ausbildungszentrum des 
NÖ Blasmusikverbandes die 
theoretischen und praktischen 

Prüfungen des Leistungsab-
zeichens in Silber und wurden 
mit ausgezeichneten Erfolgen 
belohnt. Herzliche Gratula
tion.

25. Musikalischer
Nachmittag 
Das Jubiläumskonzert findet 
am Sonntag, 15. November 
um 15.30 Uhr im Turnsaal 
der Volksschule Senftenberg 
statt. Nach einem zünftigen 
Eröffnungsstück folgen viele 

bekannte Melodien, Walzer, 
Polkas, Märsche und moder-
ne Werke. Für das leibliche 
Wohl in der Pause und im An-
schluss an das Konzert wird 
in der Mehrzweckhalle der 
Volksschule ein Ausschank 
eingerichtet. Wir laden alle 
Musikfreunde sehr herzlich 
ein und freuen uns auf Ihr  
Kommen. 

Lust auf Blasmusik?
Wir möchten jedem Freund der 

Blasmusik die Möglichkeit bie-
ten ein entsprechendes Instru-
ment zu lernen und mit kollegi-
alen Gleichgesinnten in netter 
Atmosphäre auf gutem Niveau 
zu musizieren. Jeden Interes-
sierten, ob jung oder bereits 
älter, mit oder ohne instrumen-
talen Vorkenntnissen laden wir 
herzlich dazu ein. Nähere In-
formationen erteilt gerne der 
Obmann, Herr Johann Proidl 
unter 0664/8311052. 
Der Vorstand

Trachtenkapelle Senftenberg

Seit dem Auspflanzen des Blu-
menschmuckes in den Park-
Beeten Anfang Mai haben die 
Vereinsmitglieder wie alljähr-
lich die Betreuung und Pflege 
des Parkes sowie wöchentlich 
das Gießen der Blumen über-
nommen.

Der Aigelnweg wurde im Au-
gust nochmals gemäht und 
das Buswartehäuschen Ha-
gen mit einem neuen Anstrich 
versehen.
Unseren ehemaligen ver-
dienstvollen Vereinsmitglie-
dern Richard Fürlinger und 

Hermann Scheibenpflug durf-
ten wir zu ihren runden Ge-
burtstagen gratulieren. 
Am Freitag, den 28.08.2009 
fand unser erstes Sommerfest 
in der Parkanlage statt. 
Wir haben uns sehr gefreut, 
dass zahlreiche Gäste unserer 
Einladung gefolgt sind und 
wir viele Senftenberger und 
auch auswärtige Besucher 
bei strahlendem und lauem 
Spätsommer-Wetter begrüßen 
durften.  
Daher möchten wir uns auf 
diesem Wege sehr herzlich bei 
allen Gästen für ihren Besuch, 
weiters den Familien Josef 
Hagmann, Botz und Pemmer 
für die Sachspenden bedan-
ken. Dank möchten wir auch 
den Werbeträgern ausspre-

chen sowie den Familien Karl 
Emberger und Walter Müllner, 
die uns Tische und Bänke zur 
Verfügung gestellt haben.  
Der Reinerlös dieses Som-
merfestes dient der Verschö-
nerung und Erhaltung unserer 
Parkanlage.
Wir dürfen Sie einladen, unse-
re neu gestaltete Homepage 
zu besuchen, welche unter der 
Adresse www.vv-senftenberg.
at erreichbar ist. Sie finden 
auf dieser Informationen zur  
Vereinsgeschichte und über 
die Tätigkeiten des VVS, Ak-
tuelles sowie Fotos aus dem 
Vereinsleben. Viel Spaß beim 
Durchklicken ! 
Der Vorstand des VVS wünscht 
Ihnen eine schöne und bunte 
Herbstzeit.

Verschönerungsverein
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Nach einer kurzen Sommer-
pause hat für den SCS Mitte 
August wieder der Meister-
schaftsbetrieb begonnen. 
Nach der unbefriedigenden 
Vorsaison ist heuer das Ziel ein 
Tabellenplatz unter den ersten 
zehn Mannschaften.
Dafür wurden neben zwei jun-
gen Spielern aus Tschechien 
auch einige erfahrene Spieler 
von umliegenden Vereinen 
geholt. Reaktivierungen und 
einige Talente aus der U 16 
komplettieren den Kader der 
Kampfmannschaft und der U 
23. Das Traineramt übernahm 
nach Beendigung seiner aktiven 
Laufbahn Thomas Lindner.
Verliehen wurden G. Gartner 
an den KSC (2. Landesliga) 
und A. Paleskic an Bergern. 
P. Proidl wechselte zu Droß (1. 
Klasse). Der Vorstand wünscht 
ihnen viel Erfolg bei den neuen 
Vereinen. 
Beim Nachwuchs nimmt der 
SCS gemeinsam mit Gföhl 
mit einer U 9, U 11 und U 16 
Mannschaft an der Meister-
schaft teil.

Im Rahmen der Sonnwendfei-
er veranstaltete der SCS unter 
der bewährten Organisations-
leitung von Franz Zeininger 
das Sportlerfest. Vor allem 
der Samstag war ein voller Er-
folg. Der Verein bedankt sich 
bei allen Sponsoren und den 
zahlreichen Helfern die dieses 
Fest erst möglich machen.
Am 4. September veranstal-
tete der SC Senftenberg im 
Gasthaus Braun das traditio-
nelle Bauernschnapsturnier. 
Zahlreiche Teilnehmer und 

Teilnehmerinnen kämpften bei 
guter Stimmung und bestens 
versorgt bis nach Mitternacht 
um den Sieg. Erste wurden 
schlussendlich die Damen 
Willibald/Weinberger vor den 
Herren Braun/Hagen und dem 
gemischten Paar Seif/Tiefen-
bacher. Der Verein gratuliert 
herzlich.
Abschließend bedanken wir 
uns bei Ing. Thomas Kerzan 
und Franz Zeininger für die 
Übernahme der Patronanzen 
bei den ersten Heimspielen.

SC Senftenberg

Die SCS-Kampfmannschaft in der heurigen Meisterschaft.

Patronanz durch Ing. Tho-
mas Kerzan mit Sohn Seba-
stian beim ersten Heimsieg 
der Saison (3:2 gegen ESV 
Krems).

Der SC Senftenberg trauert
Der langjährige Sportkamerad Erich Kanzler (am Foto Bildmitte) ist am 
13. September 2009 nach langer Krankheit verstorben. Er war Mitglied 
der ersten Meistermannschaft des SC Senftenberg 1971 und war dem 
Verein auch nach seiner aktiven Laufbahn immer verbunden. Unser 
tiefes Mitgefühl gehört seiner Familie und all seinen Verwandten. Der 
SC Senftenberg wird ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren Fotoausschnitt aus Zeitungsbericht 1971
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Am 19. und 20. September 
2009 war eine Delegation, 
angeführt von Bürgermeister 
Jiri Dytrt, zu Besuch in unserer 
Gemeinde. Mit ihm kamen Dr. 
Jirina Jiresova, Dr. Jiri Jires, 
Jiri Rab, Dr. Hana Chvatilova 
und Milosvlav Chvatil, Bürger-
meister a. D. 
Die Gäste wurden im Rathaus 
von Bürgermeister Karl Ste-
ger, GGR Karl Edlinger, der 
um ein intensives Partner-
stadtverhältnis sehr bemüht 
ist, sowie GR Erich Schmatz 
willkommen geheißen. Der 
Delegation wurde die Raum-, 
Wirtschafts- und Einwohner-
situation der Großgemeinde  

Senftenberg erläutert. Neben 
Ausführungen über den Wein-
bau im Kremstal kam auch die 
Gefährdung durch die in immer 
kürzer werdenden Abständen 
auftretenden Hochwässer und  
die Gegenmaßnahmen zur 
Sprache. 
Im Anschluss an die Ge-
spräche wurden den „Tsche-
chischen Senftenbergern“ die 
Volksschule, der Kindergarten 
sowie das Abfallsammelzen-
trum gezeigt und das Kata-
strophenschutzlager durch 
die Feuerwehrkommandanten 
Winkler jun. und Winkler sen. 
vorgestellt. Am Sonntag 
wohnten unsere Gäste dem 

Erntedankgottesdienst bei 
und wurden anschließend im 
Pfarrgarten mit Gaumenfreu-

den des Kremstals bekannt 
gemacht.
  Erich Schmatz

besuch aus unserer Partnerstadt Zamberk

Besichtigung des ASZ und KS-Lagers beim Sportplatz

Gemütliche Runde im Rathaus Senftenberg.

neue Mannschaft im restaurant des nuhr-Zentrums
Mit einem Grillabend, zu dem 
über 200 Gäste kamen, stell-
te Univ.-Prof. Dr. Martin Nuhr 
seinen neuen Geschäftsführer 
und Chefkoch im Restaurant 
des Nuhr-Zentrums vor. Mi-
chael Resch, ein Rohrendor-
fer, führt seit dem Sommer 
die Geschicke im hausei-
genen Restaurant, lässt mit 
abwechslungsreicher Spei-
sekarte und entsprechenden 
Mittagsmenüs durchaus seine 
Handschrift erkennen.

Dem neuen Team wünschten 
Bürgermeister Karl Steger, Vi-
zebgm. Helmut Pilz und sei-
tens der Wirtschaftskammer 
Krems Komm.-Rat Gottfried 
Wieland und Stefan Seif viel 
Erfolg.
Das Restaurant hat Montag 
und Dienstag von 8 bis 19 
Uhr, Mittwoch bis Freitag 
von 8 bis 22 Uhr, Samstag 
von 8 bis 10 Uhr und 17 bis 
22 Uhr bzw. Sonntag von 
8 bis 19.30 Uhr geöffnet.


